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Dorfverein
Nach dem Karneval wird die Ver­
sammlung der Eltern zur Wahl des 
Jugendvorstandsmitgliedes sein. 
Der Verein ist jetzt eV, d.h. beim 
Amtsgericht Waldbröl eingetragen, 
die steuerliche Anerkennung ist be­
antragt.

Nächster Redaktionsschluß am 1. März - Helmo Tel. 2985 – Jutta Tel. 5698

Vor einem „Zug durch die Gemeinde“ steht die Arbeit: Wagen bauen. Schon dabei 
hatten die Protagonisten und Pänz in Schönenbach einen Heidenspaß. Auch die Karnevals­
orden des Dreigestirns wurden von ihm selbst entwickelt und produziert.
Wenn „dr Zoch kütt“ am Samstag 11. Februar um 15.11 Uhr aus dem Hoff bis in die 
Oberstadt folgen Gerds Jamaika-Trecker fröhliche Narren in 7 Wagen und mindestens 11 
Fußgruppen, 170 Narren zusammen. Dabei sind mehr als die Hälfte der 195 Bürger des 
Ortes dabei , der Rest schaut zu. 
Außerdem kommen die Dreigestirne aus Herchen und Waldbröl, die Burggarde Dattenfeld, 
die Trumm vom Brauhaus Waldbröl uva. aus Gierzhagen, Heide, Bladersbach, Seifen. Aus­
wärtige Zuschauer erwartet also eine Bombenstimmung, viele Kamelle und ein Platz in der 
ersten Reihe.
Danach Karnevalsfete mit Musik vom dancing dj team, ein gepflegtes Getränk und Imbiß, je 
1 €, bei der Karnevalsfete im Dorfhaus. ..und unsere Kinder, die bis in den Abend begeistert 
mitfeiern dürfen. Auftreten werden dort auch die Burggarde Dattenfeld, die Denklinger mit 
Prinzenpaar, die Wolpertinger, die Herchener. Der Eintritt ist frei. Kostümprämierung.

Warum jetzt Schönenbach.info ?
So haben wir den Titel kurzerhand umbenannt, weil es ebenso klar ist wie „Nachrichten“, aber kürzer. 
Außerdem kann man jetzt unter www.Schönenbach.info  sich die (gleich aussehende) Internetausgabe herun­
terladen. Egal ob mit ö oder oe geschrieben (weil noch nicht jeder Browser oder Provider das kann). 
Schürmich oder Schü e mich ?
Schönenbach nennt man in der Mundart hier „Schürmich“. Oder wird es doch Schuemich gesprochen und ge­
schrieben, wie ein Leser aus dem Dorf kritisch anmerkte? Ältere und hier groß gewordene kennen das Wort. 
Im Waldbröler Süden bis in die Orte an der Sieg kennen das auch. Mundart als alltägliche Umgangssprache 
nimmt aber zusehends ab – und wir meist nur gesprochen und nicht geschrieben. Peter Eichner, als Jungleh­
rer einst noch 1 Jahr an unserer Dorfschule hat in Corbach’s Buch nachgeschaut. Dort stehen über die Jahr­
hunderte mehrere Schreibweisen, „Schöemich“ auch, das käme dem Heute noch am nächsten. (hrs)


5 Ideen für ein Logo sind 
schon da ! Wir „zeichnen“ 
und stellen demnächst eine 
Auswahl zur Diskussion. 
Noch malen, zeichnen und 
reden wir.

Vlnr: Jungfrau Björna aus 
Krahwinkel,  29, Maurer, Prinz 
Andreas aus der alten Schule, 
36, Kfz-Meister, Bauer Alex­
ander aus dem Hoff,  27, Indus­
trie-Elektroniker. 

Sponsoren
des Karnevalszuges:
Volksbank Oberberg
Malermeister Andreas Wüste
H.J. Kardel, Sanitär, Heizung
Holzmarkt Seeger
Bäckerei Ulbrich
Teileland G&W

Fotos: hrs, kaesi, Kardel

Weiße Salatschüssel, quadratisch, 
Rand gewellt, gutes Porzellan von 
Bavaria, beim Dorffest stehen ge­
lassen. Gerda hat gespült. Wer 
vermißt die Schüssel?

Themen u.a.
Alle Macht den Frauen 
(Wilfried Schumann), Gre­
ase (Däncing Girlies), 
Vampire (Juttas Tanz­
mäuse), Schwarz-Rot-
Gold (Bambinis SV Schö­
nenbach), Schuemicher 
Holzjungs
Die wilden Fußballer 
(Andreas Groß), Mr losse 
die Kirche im Dorp (Sau­
ers),  Mittelalter (Dani)
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